
Vorwort

Warum dieses Buch?

Der Entschluss, dieses Buch zu schreiben, kam nicht »über Nacht«, sondern ent-
stand eher nach und nach. Mehrere Jahre war ich skeptisch gewesen, ob sich die
Arbeit im Bereich Autismus überhaupt mit dem systemischen Ansatz vereinba-
ren ließe. Machte ich diesbezüglich in meinen Förderungen mit Menschen mit
Autismus unterschiedliche Erfahrungen, so gelang die Übertragung der systemi-
schen Methoden in die Supervision in diesem Bereich ohne Probleme. »Rücken-
wind« bezüglich der Vereinbarkeit erhielt ich durch positive Rückmeldungen
von Teilnehmenden meiner Fortbildungen zum Thema Autismus hinsichtlich
meiner offensichtlich systemischen Beschreibungen oder meiner Betrachtungs-
weise des Themas. Ein weiterer »Prüfstein« war meine Abschlussarbeit der Wei-
terbildung »systemische Supervision«, die ich ebenfalls zum Thema Autismus
schrieb.

In der Praxis werden die Grundlagen und die Methoden der systemischen
Therapie und der systemischen Supervision bereits seit vielen Jahren breit ange-
wandt. Literatur zum Thema »systemische Therapie im Bereich Behinderung«
gibt es bisher wenig. Schon gar nicht im Bereich Autismus. Dabei gibt es hier
m. E. zahlreiche Ansatzpunkte, die beispielsweise in den Förder- und Beratungs-
angeboten durch die Integration systemischer Methoden verbessert werden
könnten. Es wäre sehr schön, wenn das Buch einen Anstoß geben könnte, die
systemische Arbeit im Bereich Autismus voranzubringen. Konkrete Vorschläge
hierzu finden sich in den einzelnen Kapiteln.

Dieses Buch soll eine Grundlage sein für Therapeuten, Psychologinnen und
Supervisoren, die sich der Thematik Autismus neu, weiter oder intensiver zuwen-
den wollen. Es soll die Professionalisierung in der Beratung in diesem Bereich
unterstützen und als Grundlage für neue Ideen und konkrete Beratungsangebote
dienen.

Zur Form dieses Buches

In diesem Buch finden sich allgemeine Informationen und Hintergrundwissen
zum Thema Autismus, kombiniert mit konkreten Erfahrungen, die ich während
meiner langjährigen Arbeit in diesem Bereich machen durfte (c Kap. 2.1, c Kap.
3.4). Auch Kommentare und Zitate von Menschen mit Autismus werden inte-
griert. Jegliche Praxisbeispiele sind vollkommen anonymisiert, sodass ein Rück-
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schluss auf etwaige Personen aus dem realen Leben nicht möglich ist. Als weiteres
Element werden Fragetechniken und Tools beschrieben, die in der Beratungsar-
beit in diesem Bereich direkt eingesetzt werden können. Ziel des Buches ist es,
dem Thema einerseits in seiner Komplexität und Vielschichtigkeit gerecht zu wer-
den, und andererseits durch konkrete Praxisbeispiele und Anregungen die Verbin-
dung zum Arbeitsalltag zu ermöglichen.

Als Online-Zusatzmaterial stehen darüber hinaus eine Liste mit ausgewählten
deutschlandweiten Angeboten für Menschen mit Autismus und ihre Bezugsper-
sonen, weiterführende Informationen (z. B. Auswahl hilfreicher Materialien,
Webseiten u. ä.) sowie die Vorlagen zweier Arbeitsblätter (Tools »Von 0-10« und
»Eisbergmodell) zum Download zur Verfügung.

Die Zusatzmaterialien1 können Sie unter folgendem Link herunterladen:
https://dl.kohlhammer.de/978-3-17-034242-2

In diesem Buch wird für Helfende und Beratende in der Regel die weibliche
Schreibweise gewählt, für Klienten die männliche. Eine passende Form, die alle
Geschlechter und Geschlechtsidentitäten einbezieht, konnte leider nicht gefun-
den werden, wofür wir uns an dieser Stelle entschuldigen möchten.

1 Wichtiger urheberrechtlicher Hinweis: Alle zusätzlichen Materialien, die im Download-
Bereich zur Verfügung gestellt werden, sind urheberrechtlich geschützt. Ihre Verwen-
dung ist nur zum persönlichen und nichtgewerblichen Gebrauch erlaubt. Jede Verwen-
dung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechts ist ohne Zustimmung des Verlags
unzulässig und strafbar. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen,
Mikroverfilmungen und für die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Sys-
temen.
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